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Anlass: 

 Mitteilung der Verwaltung     
      

 Beantwortung von Anfra-
gen 
aus früheren Sitzungen  

 Beantwortung einer Anfrage 
nach § 4 der Geschäftsord-
nung 

Stellungnahme zu einem
Antrag nach § 3 der Ge-
schäftsordnung 

 
 
Wiederbesetzung einer ehrenamtlichen Landschaftswachtstelle in der Wahner Heide 
 
In Ergänzung zur bereits vorliegenden Mitteilung über den Erfahrungsbericht der Landschafts-
wacht Wahner Heide für die Sitzung der BV 7 am 29.04.08 macht die Untere Landschaftsbehörde 
mit dieser Mitteilung auf die wieder zu besetzende Stelle in der Landschaftswacht aufmerksam. 
 
In der Sondersitzung des Beirates bei der Unteren Landschaftsbehörde zum Erfahrungsaustausch 
nach einem Jahr Landschaftswacht auf Kölner Gebiet der Wahner Heide am 22.10.07 wurde im 
nicht öffentlichen Teil darüber entschieden, wie die Zusammenarbeit zwischen der Verwaltung und 
der Landschaftswacht fortgesetzt wird. 5 Personen wurden weiter als ehrenamtliche Mitarbei-
ter/innen in der Landschaftswacht Wahner Heide bestellt, 1 Dienstverhältnis wurde widerrufen. 
 
Die z. Zt. nicht besetzte Stelle wird am 1. Mai am Wahner-Heide-Tag auf Gut Leidenhausen durch 
einen Aushang veröffentlicht. Außerdem wurden die Mitglieder des Landschaftsbeirates sowie alle 
anderen Mitglieder der Landschaftswacht über die vakante Stelle informiert. 
 
Aufgabe der Landschaftswacht ist es, über nachteilige Veränderungen in der Landschaft die zu-
ständigen Behörden zu benachrichtigen und darauf hinzuwirken, dass Schäden von Natur und 
Landschaft abgewendet werden. Sie sollen zwischen Stadtverwaltung und Bürger vermitteln, in-
dem sie Anregungen aufnehmen oder Aufklärungsarbeit leisten. 
 
Wer Kenntnisse im Naturschutz hat, ortskundig ist und sich gerne engagieren möchte, kann sich 
auf diese Stelle bewerben. Mit der ehrenamtlichen Tätigkeit ist eine Aufwandsentschädigung von 
monatlich 25,00 Euro verbunden. 
 
Die Bewerbung mit Passbild, Lebenslauf und ggf. Referenzen sollte bis zum 23.05.2008 an das 
Umwelt- und Verbraucherschutzamt, Untere Landschaftsbehörde, Willy-Brandt-Platz 2, 50679 
Köln, geschickt werden. 
 
Insoweit den Bezirksvertretern potenziell geeignete Bewerber bekannt sein sollten, bittet die Ver-
waltung, die in Frage kommenden Personen auf die Wiederbesetzung hinzuweisen. 
 


